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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TV Belsen : SV Tübingen II 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV Belsen in der Herren Bezirksklasse, 
Gruppe 1

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SV Tübingen II in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 gegen den
TV Belsen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Gellermann / Herbstrith und Bölzle / Ebert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Fendt / Butt die Begegnung gegen Stückle / Zabel letztlich mit 1:3 verloren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Kistner / Schäfer ihren Gegnern Losert / Völzing
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:0 gegen Detlef Zabel fand Andreas
Gellermann wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein souveräner Sieg.
Den Sieg von Patrick Stückle konnte Christoph Fendt im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit 11:7, 11:6, 8:11, 11:7 siegte Christian Kistner gegen
Arthur Ebert und gab dabei nur einen Satz her. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Kurt Herbstrith gegen Patrik Bölzle. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Holger
Schäfer gegen Fabian Völzing. Nur einen Satz verlor indessen Robin Butt bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Martin Losert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Andreas Gellermann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Patrick Stückle kassierte.
Christoph Fendt gewann sein Spiel gegen Detlef Zabel überzeugend mit 3:0. Ein souveräner Sieg.
Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrik Bölzle war für Christian
Kistner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Kurt Herbstrith seine 2:3-Niederlage gegen
Arthur Ebert quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Ebert zu Ende ging.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Belsen am 21.11.2021 gegen den TV Derendingen II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 19.11.2021
gegen den TTC Ergenzingen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Belsen

Doppel: Gellermann / Herbstrith 0:1, Fendt / Butt 0:1, Kistner / Schäfer 0:1 
Einzel: A. Gellermann 1:1, C. Fendt 1:1, C. Kistner 1:1, K. Herbstrith 0:2, H. Schäfer 0:1, R. Butt 1:0 

 SV Tübingen II
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Doppel: Stückle / Zabel 1:0, Bölzle / Ebert 1:0, Losert / Völzing 1:0 
Einzel: P. Stückle 2:0, D. Zabel 0:2, P. Bölzle 2:0, A. Ebert 1:1, M. Losert 0:1, F. Völzing 1:0


